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Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung mit Sitz in Frankfurt am Main ist mit einem Vermögen von 
über 800 Mio. Euro und einem jährlichen Fördervolumen zwischen 20 und 30 Mio. Euro eine 
der größten privaten Stiftungen Deutschlands. Sie baut auf dem Lebenswerk des 1972 verstor-
benen Stifters Georg Karg, Inhaber der Hertie Waren- und Kaufhaus GmbH, auf und versteht 
sich als Reformstiftung, die auf den Feldern der Neurowissenschaften, der Europäischen Integ-
ration und der Erziehung zur Demokratie Modelle aufzeigen und Hilfe zur Selbsthilfe leisten 
will. Seit 2004 unterhält die Hertie-Stiftung ein Berliner Büro. Sie engagiert sich in Berlin vor 
allem im schulischen und im Hochschulbereich.  www.ghst.de 
 
 

Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung in Berlin 
 
Projekte im Hochschulbereich 
 
Hertie School of Governance 

Im Jahr 2003 gründete die Hertie-Stiftung die Hertie School of 
Governance und institutionalisierte damit Lehre und Forschung im 
Bereich neuer Formen von Staatlichkeit und Governance. Hierfür 
stellte die Stiftung 25,6 Mio. Euro bereit. Die Hertie School of 

Governance bereitet herausragend qualifizierte junge Menschen auf öffentliche Führungsauf-
gaben vor. Neben dem Postgraduierten-Studiengang Master of Public Policy (MPP) bietet sie seit 
2008 den berufsbegleitenden Studiengang Executive Master of Public Management (EMPM) an. 
Der breiten interessierten Öffentlichkeit vermittelt sie aktuelle Themen aus dem Bereich Public 
Policy in Vorlesungen, Symposien und weiteren Veranstaltungen.  www.hertie-school.org 
 
 
Horizonte: Stipendium für Lehramtskandidaten mit Migrationshintergrund  

Durch finanzielle und ideelle Unterstützung fördert die Hertie-
Stiftung herausragende Lehramtsstudierende und Referendare mit 
Migrationshintergrund im Rahmen ihrer Ausbildung. Zudem will sie 
begabte und engagierte Abiturienten mit Migrationshintergrund 

gezielt für den Lehrberuf gewinnen. Horizonte startete zum Sommersemester 2008 an der 
Goethe-Universität Frankfurt am Main. Ab 2009 richten die Hertie-Stiftung und die Freie Uni-
versität Berlin das Stipendienprogramm für künftige Lehrkräfte mit Migrationshintergrund an 
allen Berliner Universitäten ein. Pro Studienjahr werden in Frankfurt und in Berlin je fünf Sti-
pendien ausgeschrieben.  www.horizonte.ghst.de 
 
 
Studienkolleg zu Berlin 

Das Studienkolleg zu Berlin wurde 2002 von der Gemeinnützigen Hertie-
Stiftung und der Studienstiftung des deutschen Volkes gegründet, in Koopera-
tion mit dem Wissenschaftskolleg zu Berlin und der Berlin-Brandenburgischen 
Akademie der Wissenschaften. Das Studienkolleg richtet sich an besonders 
begabte Studierende aller Fachrichtungen aus ganz Europa, die an einer 
Berliner oder Brandenburger Universität immatrikuliert sind. Für jährlich 30 

Studienkollegiaten bietet es ein studienbegleitendes Exzellenzprogramm für den europäischen 
Führungsnachwuchs in Wissenschaft, Wirtschaft, Politik, Kultur und Verwaltung.   
 www.studienkolleg-zu-berlin.de 
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Projekte im schulischen Bereich 
 
Bundeswettbewerb Jugend debattiert 

80.000 Schüler und 570 Schulen beteiligen sich im laufenden 
Schuljahr am drittgrößten Schülerwettbewerb in Deutschland: 
Der Bundeswettbewerb Jugend debattiert steht unter der Schirm-
herrschaft von Bundespräsident Horst Köhler und wird von der 
Hertie-Stiftung durchgeführt, in Kooperation mit der Stiftung 
Mercator, der Heinz Nixdorf Stiftung und der Robert Bosch Stif-

tung sowie mit Unterstützung der 16 Kultusminister der Länder. In Berlin beteiligen sich über 
1.900 Schüler ab Klasse 8 an Haupt-, Real-, Gesamt- und Berufsschulen sowie Gymnasien am 
laufenden Wettbewerb.  www.jugend-debattiert.ghst.de 

 
Deutsch-Olympiade 

Die Deutsch-Olympiade ist ein bundesweiter, mündlicher Teamwettbewerb 
für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 aller Schulformen. Der 
mehrstufige Wettbewerb wird durch eine Unterrichtsreihe für das Fach 
Deutsch vorbereitet. Jeweils vier Schülerinnen und Schüler treten in den fünf 
Disziplinen Reimen, Umschreiben, Erzählen, Erklären und Darstellen an. Dabei 
vermittelt der Wettbewerb sowohl sprachliche als auch soziale Kompetenzen. 
Die Deutsch-Olympiade ist ein Projekt der Initiative Deutsche Sprache, deren 
Träger die Hertie-Stiftung und das Goethe-Institut sind. Als Partner beteiligen 

sich die Heinz Nixdorf Stiftung und der Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft. Die Kul-
tusministerkonferenz begleitet und unterstützt den Wettbewerb. Das Projektbüro der Initiative 
Deutsche Sprache hat seinen Sitz in Berlin.  www.deutsch-olympiade.de 

 
Starke Schule. Deutschlands beste Schulen, die zur Ausbildungsreife führen 

Der bundesweite Wettbewerb für Schulen, die ihre Schüler für den Hauptschul-
abschluss qualifizieren, legt einen besonderen Schwerpunkt auf die Förderung 
der Berufsorientierung und der Ausbildungsfähigkeit der Schüler. Träger sind 
die Hertie-Stiftung, die Bundesagentur für Arbeit, die Bundesvereinigung der 
Deutschen Arbeitgeberverbände und die Deutsche Bank Stiftung. Zurzeit läuft 
die sechste Ausschreibung des Wettbewerbs, der seit 1999 als Hauptschulpreis 

alle zwei Jahre durchgeführt wurde. 2007 beteiligten sich 15 Berliner Schulen am Landeswett-
bewerb. Der Berliner Landespreisträger, die Carl-Friedrich-Zelter-Schule in Berlin-Kreuzberg, 
erreichte unter 350 bundesweiten Bewerbern den sechsten Rang.  www.starkeschule.ghst.de 

 
START-Schülerstipendien für begabte Zuwanderer 

Die Entwicklungschancen begabter und leistungswilliger Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshintergrund zu fördern, Wege in berufliche Leitungs-
funktionen zu eröffnen und damit eine beispielhafte Integration in die 
Gesellschaft zu ermöglichen sind die Ziele der START-Stiftung gGmbH, einer 
Tochter der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung. 2002 in Hessen ins Leben 
gerufen, konnte START mit Hilfe von über 100 Kooperationspartnern inzwi-

schen in 14 Bundesländern aufgebaut werden. Im Schuljahr 2008/2009 werden rund 570 Sti-
pendiaten aus über 60 verschiedenen Herkunftsländern gefördert, davon zurzeit 29 Berliner 
Schülerinnen und Schüler. Seit 2004 wurden in Berlin insgesamt 45 Stipendiaten gefördert, 16 
haben bereits ihr Abitur abgelegt.  www.start-stiftung.de 
 

Pressekontakt: Gemeinnützige Hertie-Stiftung, Dörte Florack, Leiterin Information/Kommunikation, 
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